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Liebe Leser !

Ein wesentliches

Ziel des Vereines

„Loosdorfer Wirt-

schaft Aktiv“ ist, die

Bedeutung von Loos-

dorf als Einkaufszen-

trum in der Region zu

heben und zu stär-

ken. Im Jahr 2003 erschienen daher erstmals

vier Ausgaben der unabhängigen Zeitung

„Loosdorf bewegt“.

Durch das positive Zusammenwirken

von Gemeinde und Wirtschaft ist es nun ge-

lungen, ein in Österreich wohl einmaliges

Projekt zu verwirklichen, nämlich, die Heraus-

gabe einer  Zeitung, die die wirtschaftlichen

und administrativen Intentionen eines Ortes

zu einem gedeihlich Zusammenwirken ver-

bindet. Sie finden im „Loosdorf bewegt“

daher Berichte, Ankündigungen und Mit-

teilungen aus der Gemeinde, Angebote des

Bildungsforums, einen aktuellen Veran-

staltungskalender, Beiträge zum Geschehen

in Loosdorf, Neues aus Betrieben und Ver-

einen und vieles mehr.

Das neue Medium wird sechs Mal im

Jahr erscheinen und dadurch einen wesent-

lich besseren Bezug auf das aktuelle Ge-

schehen geben können als bisher.

An dieser Stelle möchte ich mich bei

allen, die zur Verwirklichung dieser Zeitung

beigetragen haben, sehr herzlich bedanken.

Wenn Sie an bestimmten Themen inter-

essiert sind oder einen Beitrag dazu wün-

schen, schicken Sie uns bitte Ihre Anregun-

gen. Wir sind natürlich auch über konstrukti-

ve Kritik dankbar.

Helmut Schedlmayer, Obmann der LWA

4 Abänderung des Bebauungsplanes
Zecken – die unterschätzte Gefahr

5 Autowrackentsorgung
Strahlenalarm – Was tun?
A1 – Westautobahn

6 Sozialer Wohnbau in Loosdorf
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Rückblick und Ausblick der Info- und 

Mediathek
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Schutz vor Einbruchsdiebstählen

Anhänger
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Die NÖ Volkshilfe bietet Hilfe und 

Begleitung an.
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19 Erholung für den Rücken im Schlaf

20 Rasenpflege im Frühjahr

24 Bauernmarkt am EKZ Loosdorf
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25 Im Putzhof …
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Bildung, Kultur, Freizeit – 

April bis Juni 2004
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Geschätzte Leserin-
nen und Leser!

Vor Ihnen liegt

das erste Exemplar

der Zeitung „Loosdorf

bewegt“. Sie wurde

ins Leben gerufen, um

allgemein Interessan-

tes und Wesentliches

aus unserem Ort einem breiten Publikum

näher zu bringen, um Sie darüber zu infor-

mieren, was in Loosdorf so alles „über die

Bühne geht“, und um Sie alle einzuladen, am

regen wirtschaftlichen und gesellschaftli-

chen Leben unseres Ortes teilzunehmen.

Es wäre aber zu kurz gegriffen, würde

man sie als reines Informationsmedium ab-

tun. Viel mehr ist sie auch ein weiterer Be-

weis, dass in Loosdorf  der Begriff „Zusam-

menarbeit“ keine leere Worthülse ist. Sie wer-

den in vielen Orten gut gemachte Wirt-

schaftsmagazine finden und auch anspre-

chend gestaltete Gemeindezeitungen, sie

werden aber kaum Informationsschriften fin-

den, die gemeinsam von Gemeinde und orts-

ansässiger Wirtschaft gestaltet und finanziert

werden!

Darüber hinaus darf ich wohl anmerken,

dass man Gestaltung, Ausfertigung und In-

halt als durchaus gelungen bezeichnen darf.

Ich möchte daher an dieser Stelle als Bürger-

meister allen, die an der Entstehung dieses

neuen Druckwerkes mitgearbeitet haben,

herzlich gratulieren und danken. Ihnen, ge-

schätzte Leserinnen und Leser, wünsche ich

viel Vergnügen und viel Interessantes an

Informationen.

Mit freundlichen Grüßen

Bgm. LAbg. Josef Jahrmann
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Tipps & Informationen

Abänderung des Bebauungsplanes

• Entfall

der Bebauungs-

dichte in Wohn-

gebieten

• Anpassung der

Baufluchtlinien

an den Bestand

(großteils 3 m von

der Straßenflucht-

linie)

• Teilweise Anhebung der Bauklasse in noch

unbebauten  Baulandbereichen von Bau-

Gemäß § 73 Abs. 2 der NÖ Bauordnung
1996 und § 21 Abs 1 des NÖ Raumord-
nungsgesetzes liegen die Entwürfe zur Ab-
änderung des Bebauungsplanes sowie des
Flächenwidmungsplanes in der Zeit vom
26. April bis 7. Juni 2004 am Gemeindeamt
auf.

Im Zuge der Digitalisierung des Bebau-

ungsplanes ergeben sich auch grundlegende

Änderungen in der Festlegung des Bebau-

ungsplanes, als auch des Flächenwidmungs-

planes. Diese sind eine Folge aus den neuen

Bestimmungen der NÖ Bauordnung 1996

sowie den aktuellen Naturstandsaufnahmen,

die 2001 fertiggestellt wurden. Generell wer-

den unter anderem folgende Änderungen

vorgenommen:

• Anpassung der Straßenfluchtlinien an den

Naturstand

Gesundheitstipp von Gemeindearzt Dr. Harald Waxenegger

Zecken – die unterschätzte Gefahr

klasse I auf Bauklasse I, II (dies soll in Zu-

kunft den Bau von Niedrigenergiehäusern

erleichtern)

• Anpassung der Bauklassen an den Bestand

• Entfall der hinteren Baufluchtlinien

• Entfall der Freiflächen

Die geplanten Abänderungen

sollen eine allgemeine Ver-

ringerung der Einschrän-

kungen der Bestim-

mungen des Be-

bauungsplanes im

Sinne der NÖ Bau-

ordnung 1996 er-

wirken und die Be-

baubarkeit der Grund-

stücke wesentlich er-

weitern.

abnimmt. Es besteht auch die Möglichkeit

mit einer Blutabnahme (kostenpflichtig) fest-

stellen zu lassen, ob noch Schutz besteht und

eine Impfung notwendig ist.

Noch ein Tipp zum Entfernen einer

Zecke: Möglichst rasch, denn ein langsames

Abtöten (Drehen im Uhrzeigersinn, Öl, Uhu

oder Ähnliches) führt zu vermehrtem

Ausschwemmen von Erregern. Die geeignet-

ste Form ist, unter leichtem Zug mit einer

Pinzette etwa 60 Sekunden die Zecke am

Hals halten (lässt meist selber los) und dann

ziehen.

Ihr Hausarzt Dr. Harald Waxenegger

Alle Jahre wieder, wenn die warme

Jahreszeit beginnt, kommen sie wieder. Die

Zecken! Die Überträger der Frühsommer-

meningoencephalitis, kurz FSME genannt. Sie

ist eine Viruserkrankung und kann in der ge-

samten warmen Jahreszeit übertragen wer-

den.

Die Zecken kommen nur in der Ebene,

nicht aber im Bergland über 1400 m vor. Die

Wahrscheinlichkeit, nach dem Biss einer infi-

zierten Zecke zu erkranken ist sehr hoch. Bei

etwa 30%– 40% der Infizierten kommt es

tatsächlich zur Erkrankung. Sie läuft in zwei

Phasen ab: Zunächst ergeben sich grip-

peähnliche Symptome, dann kommt es zur

Meningitis, zur Enzündung des Gehirns und

der Gehirnhäute. 1%–2% der Patienten ster-

ben, 3%–11% bleiben zeitlebens Schäden,

wie Lähmungen, Migräne oder Ähnliches.

Das neue reguläre Impfschema: Zwei

Impfungen im Abstand von 2 bis 4 Wochen,

Auffrischung nach 12 Monaten, 1. Auffri-

schung nach 3 Jahren, danach alle 5 Jahre, ab

dem 60. Lebensjahr wieder alle 3 Jahre, da

mit zunehmendem Alter die Fähigkeit des

Körpers, ausreichend Abwehrstoffe zu bilden,

Dr. Harald u. Dr.

Regina Waxenegger

A-3382 Loosdorf,

Raiffeisenstrasse 2

T 0 27 54 / 68 28-0 

E ordination@dr-waxenegger.at

www.dr-waxenegger.at

i

40 m2-Dachgeschoßwohnung möbliert,

Loosdorf, Alter Rathausplatz, Miete: Euro 313,-- inkl.

Bk. und Heizung! – Herr Maurer, T 0664 / 81 00 361 

100 m2-Wohnung in Loosdorf zu vermieten,

ruhiger, sonniger Garten, helle Räume, zentrale

Lage Bad und WC getrennt, Zentralheizung,

von privat, Miete: Euro 350,-- inkl. Bk., extra Gas und

Strom, Anfragen unter T 0662 / 829 332

853m2 Baugrund in Loosdorf zu verkaufen.

Aufschließung bezahlt! Baumbestand und

Einzäunung vorhanden.

Nähere Auskunft: T 0664/3260206

Gebrauchtes Poolreinigungsgerät zu verkaufen!

Preis auf Anfrage bei Fam. Beck, T 0 27 54 / 22 85

Basar
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Kostenlos durch die Firma Walter Unger 

Autowrackentsorgung

• LKW Reifen nur ohne Felge je Euro 9,--

• Traktor Reifen (ohne Felge!) je Euro 12,50

• Abholung bei größeren Mengen ohne

Felgen: Ab 1 t, je t  Euro 145,-- +10% Mwst.

Ab 3 t, je t Euro 135,-- +10% Mwst.

Alteisenentsorgung: Landwirtschaftliche

Geräte etc. kostenlos; Weiters wird ein Mul-

den- und Containerservice für Bauschutt,

Müll, Eisen usw. angeboten.

Die Fa. Walter Unger macht das Ange-

bot, Autowracks kostenlos abzuholen und zu

entsorgen. Gemäß Altfahrzeuge-Verordnung

(BGBI Nr. 407/2002, § 5 Abs. 1 Z3 und § 11 Abs.

3) ist sie verpflichtet, wesentliche Daten der

Fahrzeuge (Marke,Type, Fahrzeug - Identifika-

tionsnummer usw.) zu erfassen und zu archi-

vieren. Um den gesetzlichen Bestimmungen

zu entsprechen, müssen die Verwertungs-

nachweise vom Letztbesitzer unterschrieben

werden.

Für die Altreifenentsorgung gibt es folgen-

de Tarife (inkl. MWSt):

• extra Reifen beim Altauto á Euro 2,55 

Entsorgungen Walter Unger

3382 Loosdorf, Ledochowska-Straße 9

T 02754/6229, E w.unger@catv-bauer.at

i

Sie haben körperliche Einschrän-
kungen, wohnen in Niederöster-
reich und haben keinen Job? 

TRANSJOB – Amstetten bietet IHNEN

einen Arbeitsplatz.

Infos unter:
TRANSJOB – Amstetten,

Weitenfeldstraße 35, 3300 Amstetten

Tel.: 0 74 72 / 281 70-DW 14 od. 24

e-mail: daniela.baar@transjob.at oder

melanie.schweiger@transjob.at

Notgepäck, Kerzen, Taschenlampen, Batterie-

radio.

• Und bedenken Sie vor allem: Infor-

mieren Sie sich zeitgerecht. Beim Ertönen des

Signals ist es zu spät.

Wenn das Zivilschutzzeichen „Warnung“

ertönt unverzüglich das Radio-/TV-Gerät ein-

schalten. Der ORF veröffentlicht über Art und

Ausmaß der Katastrophe. Um im Ernstfall

wirklich richtig und besonnen reagieren zu

können, sollte man aber bereits vorgesorgt

haben:

• Besprechen Sie mit der Familie die

Möglichkeit eines Notfalls und sinnvolle

Verhaltensmaßnahmen.

• Denken Sie an Haushaltsbevorratung,

griffbereites Aufbewahren von Dokumenten,

Strahlenalarm – Was tun?

Zivilschutzbeauftragter in Loosdorf

Hubert Froschauer, T 0 27 54 / 24 36

www.siz.cc/loosdorf

i

Sperre der Auf- und Abfahrt Loosdorf Richtung Salzburg

A1 – Westautobahn

Salzburg) vom 18. April bis 15. Juni 2004

• Gegenverkehrsbereich auf der Richtungs-

fahrbahn Wien vom 18. April 2004 bis

08. Juli 2004

Die Auf- und Abfahrt auf die Richtungs-

fahrbahn Wien ist ungehindert möglich.

Wegen der Generalsanierung der Auto-

bahn A1 zwischen Loosdorf und St. Pölten

ergeben sich nachstehende Verkehrsbehin-

derungen:

• Sperre der Auf- und Abfahrt Loosdorf

(Richtungsfahrbahn von St. Pölten nach
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Aus der Gemeinde

Wir haben gefragt: „Was bedeutet der Muttertag für Sie persönlich?“ –

Hier einige Antworten (erfragt und fotografiert von Helmut Mlcoch):

Kurz geantwortet

ist auch für sie ein besonderer Tag. Aber sonst

ist Muttertag – wenn man  unterm  ganzen

Jahr nicht genauso immer wieder einen

„Muttertag“ hat – ein Tag wie jeder andere.

Johanna Gruber, Rohr:
Muttertag soll eigentlich

das ganze Jahr über sein.

Die Kinder sind groß, woh-

nen aber noch zu Hause. Sie

laden mich ein und wir fah-

ren dann meist in ein Gasthaus essen. Für

mich ein schöner Tag, ohne viel Arbeit und

Stress. Stress mache ich mir keinen mehr.

Maria Janker, Kilb:
In der Früh bringt mir mein

Mann das Frühstück ans

Bett. Meine Mutter ist leider

tot, ich habe sie sehr ver-

ehrt. Der Muttertag ist ein

wichtiger Tag – an dem man sich erinnert,

aber nicht nur am Muttertag, das wäre ein

bisschen wenig, denn die Mutter soll man das

ganze Jahr schätzen.

Regina Falkensteiner,
Loosdorf:
Ein Tag, an dem man die

Mutter besucht und den

Tag mit ihr und der Familie

verbringt. Die Kinder bas-

Marianne Scheichelbauer,
Steinparz:
Muttertag bedeutet für

mich, dass ich unheimlich

froh bin, noch eine Mutter

und  Schwiegermutter zu

haben und selber Mutter sein darf. Wir feiern

Muttertag zu Hause, gehen nicht in ein

Gasthaus essen. Ich lasse es mir zu Hause gut

gehen. Nachmittag kommt meine Mutter, die

Schwiegermutter haben wir im Haus.

Margit Diringer,
Albrechtsberg:
Der Muttertag bedeutet für

mich sehr viel, denn die

Familie soll hochgehalten

und der Mutter besonders

gratuliert und gedankt werden. Wir feiern

den Muttertag in der Familie mit einem aus-

giebigen Frühstück, die Kinder sagen dann

ein Gedichterl auf. Später fahren wir zu den

Großmüttern.

Cornelia Samhaber,
Loosdorf:
Bei uns ist der Muttertag

was Schönes und Angeneh-

mes, ich werde sehr ver-

wöhnt. Ein besonderer Tag,

denn die Kinder bereiten sich, speziell wenn

sie klein sind, ganz besonders darauf vor. Es

teln meist etwas, der Ältere geht schon in die

Schule. Für mich ist wichtig, dass man die

Mutter ehrt, besonders wenn man noch eine

hat, was ja nicht immer selbstverständlich ist.

Der Muttertag ist für mich ein ganz wichtiger

Tag.

Werner und Jürgen
Thanner, Loosdorf:
Ich koche am Muttertag für

die Mama. Wahrscheinlich

Schnitzel oder Spaghetti

oder … Und ich kaufe der

Mama schöne  Blumen. In der Schule basteln

wir auch schon für den Muttertag.

Daniel Erber, Mauer:
Muttertag ist eigentlich

sehr viel für mich. Man soll

der Mutter das ganze Jahr

danken, aber der Muttertag

ist halt ein Tag, der ganz

allein der Mutter gehört. Ich wohne nicht

mehr zu Hause bei der Mutter. Ich besuche

sie, bringe Blumen, eventuell wird gekocht.

Rosa Teufl, Hürm:
Meine Kinder sind schon

erwachsen. Sie kommen

und überraschen mich

immer wieder. Wir feiern

dann den Tag daheim.

Zuerst gehe ich wandern, das mach ich

immer am Muttertag. Dann kommen die

Kinder und überraschen mich. Bevor sie von

daheim ausgezogen sind haben sie mir

immer das Frühstück gemacht, das war schon

richtig Tradition – eigentlich eine lange Zeit,

vom Kindergarten bis sie ausgezogen sind.

Sozialer Wohnbau in Loosdorf mit Tradition
Loosdorf hat Tradition im sozialen

Wohnbau. Das wurde zu allen Zeiten von der

Gemeindeführung wahrgenommen. Unter

Bürgermeister Johann Schefbäck wurde in

den 1950er Jahren die Wohnsiedlung Wald-

müllerstrasse–Prandtauerstrasse erbaut, für

die damalige Zeit eine Pioniertat. Unter

Bürgermeister Franz Hofer wurde begonnen,

in der  Rohrerstrasse großvolumige Wohn-

bauten zu errichten. Ein Projekt, das in den

folgende Jahren unter Bgm. Josef Jahrmann

fortgesetzt und fertiggestellt wurde. Zu-

sätzlich wurden in den letzten 20 Jahren zwei

Reihenhausprojekte umgesetzt, Eigentums-

wohnungen im Ortszentrum verwirklicht

und es wurden ausreichend Bauplätze für

Einfamilienhäuser gewidmet.

Diese, unter jeder Gemeindeführung

sorgfältig gepflegte Tradition ist auch dahin-

gehend zu verstehen, dass sich Loosdorf so-

Älterer großvolumiger Wohnbau in der

Waldmüllerstraße
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kannt, dass Menschen immer älter werden

und analog dazu immer öfter Betreuung für

diese Bevölkerungsgruppe notwendig wird.

Dieser Entwicklung kann sich auch der sozia-

le Wohnbau nicht verschließen. So wird der-

zeit daran gearbeitet, am „alten Sportplatz“

unter anderem ein Wohnhaus mit etwa 12

Wohnungen  zu errichten, das sogenanntes

„betreutes Wohnen“ ermöglicht. Eine Wohn-

form, die eine intensive Betreuung älterer

Menschen in speziell für diese Altersgruppe

gestalteten Wohnungen anbietet, gepaart

mit einem gut funktionierenden Versor-

gungssystem sozialer Hilfe und Betreuung,

Essen auf Rädern usw. Durch die  immer bes-

ser ausgebaute ärztliche Versorgung wird es

demnach in Zukunft für ältere Menschen

leichter sein, ihren Lebensabend in unserer

Gemeinde zu verbringen.

Die sensible Reaktion auf die Bedürf-

nisse der Menschen im Wohnbereich hat

letztlich auch dazu geführt, dass in der

Rohrerstrasse die Errichtung von großvolu-

migen Wohnbauten gestoppt wurde und an-

statt dessen dort eine weitere Reihenhaus-

anlage errichtet wird. Wohnbaukonzepte

einer Kommune haben aber auch Problem-

felder, die oft wenig Beachtung finden, aber

nicht ganz einfach zu lösen sind: Man steht

oft vor der schwierigen Aufgabe, sich von

Wohnraum trennen zu müssen, der nicht

mehr zeitgemäß und mit vernünftigen finan-

zusagen als „Gesamtanbieter“ präsentiert:

Schaffung von Arbeitsplätzen, Schaffung von

leistbarem Wohnraum, sinnvolle Gestal-

tungsmöglichkeiten für die Freizeit, die För-

derung eines wirtschaftsfreundlichen Klimas

und vieles mehr.

Und man hat in Loosdorf auch erkannt,

dass jedes Programm, so erfolgreich es auch

ist, ständig den aktuellen Erfordernissen an-

zupassen ist. Auch das des „sozialen Wohn-

baus“.

Sichtbarer Ausdruck dafür ist etwa die

Errichtung der „kleinvolumigen“ Wohnhäuser

in der Waldmüllerstrasse.

Auch einer anderen Entwicklung wird

Rechnung getragen: Es ist hinlänglich be-

ziellen Aufwändungen unmöglich auf heuti-

gen Standard zu bringen ist. Als Beispiel sei

etwa das Haus Albrechtsbergerstraße 10 er-

wähnt: Bei diesem Gebäude aus der NS-Zeit,

nicht gerade ein Schmuckstück im Ortsbild

eines aufstrebenden Ortes, drängt die Be-

hörde seit längerem zur Räumung, weil eine

wirtschaftliche Sanierung nicht möglich ist.

Selbstverständlich stellt sich die Gemeinde

dieser Aufgabe, wird auch die derzeitigen

Bewohner nicht im Stich lassen und ausrei-

chend Ersatzwohnraum bereitstellen, der

eine wesentlich höhere Wohnqualität bietet.

Allerdings: Es wird sicherlich nicht möglich

sein, in Loosdorf  Wohnraum zum 0-Tarif zur

Verfügung zu stellen! Das war in der Ver-

gangenheit nicht der Fall und wird auch in

Zukunft nicht so sein! Soziales Verantwor-

tungsbewusstsein kann sich nur darin aus-

drücken, dass zeitgemäßer Wohnraum für

alle leistbar, aber nicht kostenlos ist.

Bürgermeister Jahrmann meint daher

abschließend zum Thema Wohnbau: „Es ist

für mich ein zentrales Anliegen, die seit Jahr-

zehnten in Loosdorf fest verankerte Tradition

im Wohnbaubereich auch künftig fortzuset-

zen. Für die Lebensqualität der Menschen ist

neben der Gesundheit und dem Arbeitsplatz

ein leistbarer, zeitgemäßer Wohnraum in aus-

reichender Menge genauso wichtig. Wir wer-

den dem – wie schon in der Vergangenheit –

entsprechend Rechnung tragen“.

Jüngerer großvolumiger Wohnbau in der

Rohrerstraße

Verdichteter Flachbau in der Unteren

Lochaustraße

„Kleinvolumige“ Wohnhäuser in der

Waldmüllerstraße

Verdichteter Wohnbau in den Hofer-

Schefbäck-Straßen Rationeller Wohnbau auf dem EKZ

Einfamilienhaussiedlung in den Strauß-Beethoven-Straßen
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Öffentliche Bücherei

GRATIS!

GRATIS!

GRATIS!

GRATIS!

GRATIS!

GRATIS!

+ +

+

+ +

+ +

+ +

Für diesen Bon erhalten Sie:

2 x Gemüse Mac zum Preis von einem
Gültig bis 20. Juni 2004, und nur bei McDonald’s Loosdorf.

Für diesen Bon erhalten Sie:

2 x McChicken zum Preis von einem
Gültig bis 20. Juni 2004, und nur bei McDonald’s Loosdorf.

Für diesen Bon erhalten Sie:

2 x Fishmac zum Preis von einem
Gültig bis 20. Juni 2004, und nur bei McDonald’s Loosdorf.

Für diesen Bon erhalten Sie:

1 x Eistüte gratis
Gültig bis 20. Juni 2004, und nur bei McDonald’s Loosdorf.

Für diesen Bon erhalten Sie:

2 x Cheeseburger zum Preis von einem
Gültig bis 20. Juni 2004, und nur bei McDonald’s Loosdorf.

GRATIS!

Für diesen Bon erhalten Sie:

2 x 6er Chicken McNuggets zum Preis von einem
Gültig bis 20. Juni 2004, und nur bei McDonald’s Loosdorf.

Für diesen Bon erhalten Sie:

2 x 0,25l Shake zum Preis von einem
Gültig bis 20. Juni 2004, und nur bei McDonald’s Loosdorf.

GRATIS!
GRATIS!

Für diesen Bon erhalten Sie:

1 x McMenü nach Wahl + Gartensalat gratis
Gültig bis 20. Juni 2004, und nur bei McDonald’s Loosdorf.

Für diesen Bon erhalten Sie:

1 x McMenü nach Wahl + Gartensalat gratis
Gültig bis 20. Juni 2004, und nur bei McDonald’s Loosdorf.

Für diesen Bon erhalten Sie:

2 x Happy Meal zum Preis von einem
Gültig bis 20. Juni 2004, und nur bei McDonald’s Loosdorf.

GRATIS!

✃

✃

✃

✃
M

it M
cD

o
n

ald
’s Lo

o
sd

o
rf

fit in
 d

en
 F

rü
h

lin
g

!
G

e
s
a

m
t-

e
rs

p
a

rn
is

:

€20, 2
5

Mit einem gewissen Stolz berichtet das

Büchereiteam von einer weiteren Aufwärts-

entwicklung im Jahr 2003. Es konnten weite-

re Steigerungen erzielt werden: Der Bestand

an Büchern, Spielen, PC-Spielen und Videos

wurde um 312 Medien erweitert. Dazu kom-

men noch die 52 DVDs, die seit Jahresbeginn

angeschafft wurden. Die Anzahl der Leser

stieg von 1405 Benutzer/innen 2002 auf 1509

Benutzer/innen 2003 und die Entlehnungen

konnten von 25.819 im Jahr 2002 auf 27.991

im Jahr 2003 gesteigert werden.

Dazu beigetragen hat das gute Klima

zwischen Lesern und dem Büchereiteam:

Schüler versorgen sich mit Unterlagen für Re-

ferate, genauso wie Kinder und Jugendliche,

die die Bücherei zu ihrem „Treff“ auswählten,

sowie die erwachsenen Leser, die sich gern

über die neueste Literatur beraten lassen.

Mütter kommen mit ihren Kindern, und

während die Kinder in der Spielecke die neu-

esten Spiele ausprobieren, können die

Mütter in Ruhe im Sachbuchbereich Informa-

tionen einholen und Interessantes „anlesen“.

Ein besonderes Highlight sind die Montag-

vormittage, an denen die Schüler der Volks-

schule mit ihren Lehrerinnen zu Besuch kom-

men.

Erfolgreiche Veranstaltungen haben

den Bekanntheitsgrad der Bücherei Loosdorf

weiter gesteigert. Im April kamen anlässlich

des Andersentages 70 Kinder zur Märchener-

zählerin Dena Seidl. Bei der Ferienpassaktion

im August, am Spielplatz in der Waldmüller-

straße, nahmen über 100 Kinder teil. Dank

des schönen Wetters und der Mithilfe einiger

Mütter machte es viel Spaß. Am 30. Oktober

kamen 76 Kinder zum Bastelnachmittag in

die Bücherei. Es wurden Spinnen, Spinnen-

netze und Masken gefertigt.

Motiviert durch den Erfolg im letzten

Jahr freut sich das Büchereiteam auf die Ar-

beit im heurigen Jahr. Geplant sind nach der

Veranstaltung anlässlich des Andersentages,

ein bunter Vormittag mit der Volksschule

Loosdorf, ein Bastelnachmittag uvm.

Öffentliche Bücherei der Gemeinde, der

Pfarre und des ÖGB:

3382 Loosdorf, Europaplatz 11,T (02754) 6384-20

Öffnungszeiten:

MO 10:00–12:00 Uhr und 15:00–18:00 Uhr,

DI 15:00–18:00 Uhr, FR 14:00–19:00 Uhr

i

Erfolgsbilanz der Öffentl. Bücherei Loosdorf 
Rückblick und Ausblick der Info- und Mediathek
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   Interessante

  Aktionsangebote

  warten auf Sie!

Besuchen Sie uns - im NEU

eingerichteten Geschäft ab

Montag, den 26. April 2004!

LOOSDORF bewegt – 3/2004 Jugendforum
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Hallo, mein Name ist Bettina, bin 17

Jahre und eine von 452 Jugendlichen im

Alter von 10–19 Jahren in der Marktgemein-

de Loosdorf. Wieso ich das so genau weiß?

Nun, im Jahr 2001 ergab die Volkszählung,

dass genau 239 Burschen und 213 Mädchen

in unserer Gemeinde wohnen.

Es stellt sich für mich also die Frage: „ …

und wo sind sie?“ Um dieser Frage nachzuge-

hen bin ich mit offenen Augen kreuz und

quer durch Loosdorf spaziert. Da gibt es auf

der einen Seite eine Hand voll Jugendliche,

welche schon jahrelang, wenn es die Tempe-

raturen zulassen, den Park bevölkern und so

Leben in einen Teil unseres Ortes bringen, der

sonst selten genutzt wird. Weniger schön

sind natürlich die überquellenden Mistkübel

und die stark verunstalteten Parkbänke.

Wenn ich dann meinen Weg in Richtung

Ortszentrum fortsetze komme ich immer

wieder an sogenannten „Menschentrauben“

vorbei, sitzend auf ihren Mopeds und Fahr-

rädern und nicht wissend, was sie mit ihrer

freien Zeit anstellen sollen. So gesehen am

neuen Marktplatz, am Parkplatz des Einkauf-

zentrums und am unteren Ende der Otto

Glöckel-Straße usw. Bei Schlechtwetterein-

bruch trifft man auf diese Grüppchen (außer-

halb der Geschäftszeiten) in den renovierten

„Geldtempeln“ – auch Banken genannt. Aus-

gestattet mit Kaffeeautomaten, Großbild-

fernsehern und natürlich einer wohligen

Wärme, bieten diese Aufenthaltsorte einen

Luxus, den man als Jugendlicher im Park oder

an anderen Orten unserer Gemeinde wohl

nicht finden kann. Ein wichtiger Tipp von

einem Insider dieser Szene: Ab 0.00 Uhr

kommt ihr nicht mehr hinein, wenn ihr ein-

mal draußen seid. Also vergesst eure Sachen

nicht, denn sonst müsst ihr bis 5 Uhr früh auf

Wiedereinlass warten!!!!

Der sportliche Teil unserer Jugend trifft

sich im „Matzki“, auf dem vor ein paar Jahren

angelegtem Hartplatz. Dort steht ihnen eine

Auswahl an sportlichen Betätigungsmöglich-

keiten zur Verfügung. Neben Streetbasket-

ball, Fußball und Beachvolleyball kann man

sich hier auch im „Rollbrett fahren“, auch "ska-

ten" genannt, betätigen. Auch hier findet

man wieder nur einige wenige, sagen wir mal

20, die das großzügige Sportangebot nutzen.

Spannend wäre natürlich jetzt die Frage

nach den Beweggründen, was ist so toll an

diesen Nachmittagsbeschäftigungen? Ist es

das Treffen mit den Freunden an frischer Luft,

ist es der Mangel am Angebot oder doch der

Nachfrage? Was will die Loosdorfer Jugend?

Oder sagen wir mal, der große Rest der Loos-

dorfer Jugend, der nicht im Park sitzt, sich an

öffentlichen Orten trifft oder im Sportzen-

trum Ausgleich sucht? Meiner Rechnung

nach müsste es in unserem Ort 400 junge

Bürger geben, die man eigentlich nur sehr

selten in der Öffentlichkeit sieht.

„Was wollt ihr – Wo seid ihr!?“

Wir stellen 1/8 (ein Achtel oder 12,5%)

der Loosdorfer Bevölkerung. Lasst uns was

tun!

Liebe Grüße, Bettina

PS.: Für Anregungen und Wünsche mailt mir

unter pro_jugend@hotmail.com

Jugendliche in LoosdorfJugendliche in Loosdorf
Mangel an Angebot oder an der Nachfrage?
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Tipps

Schutz vor Einbruchsdiebstählen

Mehr Sicherheit

Schutz. Lassen Sie

sich jedoch vor dem

Ankauf kriminalpo-

lizeilich beraten.

• Notieren Sie auffäl-

lig fahrende oder stehende Autos mit

Kennzeichen aus anderen Bezirken oder

dem Ausland. Nehmen Sie etwas Ver-

dächtiges wahr, dann rufen Sie ohne Scheu

sofort bei der Gendarmerie an.

Einbruchsdelikte in Häuser, Wohnun-

gen, Geschäfte, und Autos sind seit 2003

trotz Fahndungserfolgen stark angestiegen

und zu einem brennenden Problem gewor-

den. Chefinspektor Franz Emsenhuber hatte

als Kriminaldienstreferent am Bezirksgendar-

meriekommando Melk fast täglich mit Ein-

bruchsdelikten zu tun. Seiner Meinung nach

gibt es im Melker Zentralraum wesentlich

mehr Einbrüche u.a. durch die Lage an den

Hauptverkehrswegen – Westbahn, Auto-

bahn, Schiffsweg Donau – als in den weniger

gut erreichbaren Gegenden des Bezirks. Da-

zu kommt die bekannt enge Personalsitu-

ation bei der Exekutive, aber auch die allge-

mein schlechtere wirtschaftlich-soziale Ent-

wicklung der letzten Jahre.

Tipps des Sicherheitsexperten:
• Volle Briefkästen sind für Einbrecher

untrügliche Zeichen, dass niemand zu

Hause ist. Bitten Sie den Nachbarn wäh-

rend des Urlaubs, die Post regelmäßig her-

auszunehmen.

• Geschlossene Fensterläden, heruntergelas-

sene Rollbalken zeigen an, dass niemand

da ist. Arbeiten Sie daher mit Zeitschalt-

uhren, lassen Sie das Licht und das Radio in

unregelmäßigen Abständen an- und ab-

schalten.

• Lassen Sie in Autos vor allem keine Wert-

gegenstände offen und sichtbar liegen.

• Lassen Sie unbekannte Personen, die aus

irgendwelchen Gründen Einlass wollen,

nicht in das Haus oder die Wohnung.

• Alarmanlagen bieten natürlich den besten

Kriminaltechnische Beratung durch

Chefinspektor Karl Nestelberger am

Bezirksgendarmeriekommando Melk

T 059133 - 3130 – Notruf unter derselben

Telefonnummer oder nur 133

i
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Zauberquadrat
Setze die Ziffern 1 bis 9

so in die Felder ein,

dass waagrechte, senk-

rechte und diagonale

Summen gleich sind!

Geheimschrift
Kannst du den Geheimcode entziffern?

(Tipp: Alphabet um eine Stelle verrücken!) 

XFMDIFS  CVT  IBU  LFJOF  CSFNTFO?
Hast du auch die Antwort gefunden?

EFS   HMPCVT

Rätselecke

Lösung:Welcher Bus hat keine Bremsen?
Der Globus.

Anhänger
Mit den Anhängern der Firma Humer

transportieren sie unabhängig, schnell und

professionell. Für jedes Zugfahrzeug bietet

die Firma Humer die ideale Transportlösung,

ob PKW, Kleinliefer- oder Lastkraftwagen.

Über 700 Serienmodelle und ein vielfältiges

Zubehörprogramm sowie die eigene Werk-

stätte überzeugen. Jeder Wunsch kann reali-

siert werden – neben unseren Serienanhän-

gern produzieren wir Sonderanfertigungen

nach Maß.

Neben der Zentrale in Gunskirchen bei

Wels und der Filiale in Wien wird nun im Juni

2004 die neue Niederlassung in Loosdorf er-

öffnet. Als idealer Standort für die Filiale in

Niederösterreich bot sich hier das Gewerbe-

zentrum mit direkter Verkehrsanbindung an

die Autobahn A1 an. Die Qualitätsmarke

Humer bietet Ihnen die einmalige Möglich-

keit hunderte Anhänger, Tieflader und Ver-

kaufsfahrzeuge vor Ort zu begutachten und

auszuwählen. Es steht Ihnen jederzeit ein

Fachverkäufer sowie ein Facharbeiter unserer

Serviceabteilung zur Verfügung.

Humer GesmbH & Co KG

3382 Loosdorf, Südstraße 1, T 02745/30130

E info@humer.com, www.humer.com

i
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Sabine, in ihrer Ecke im Keller und stopft sich

dicke Bündel Spinnweben in ihre Ohren. Ihr

könnt euch das nicht vorstellen, aber dieses

Lachen ist so schaurig, dass es sich anfühlt als

würde man in eine Zitrone beißen oder noch

schlimmer – in einen nassen Wollfäustling.

Könnt ihr euch jetzt vorstellen, wie

schlimm es im Herbst für die Spinne Sabine

wird? Die freut sich dann immer besonders,

wenn wieder eine lange Herbstnacht vorbei

ist und Eusebius in seiner Schublade am

Dachboden verschwindet.

Ja, diese Schublade ist etwas ganz

Besonderes. Die gehörte vor ungefähr hun-

dert Jahren einem Schuldirektor in der alten

Schule. Übrigens ein ganz besonders rei-

zender Mensch. Nun, dieser Herr

Direktor konnte sich, als die neue

Schule fertig war, nicht von seinem

alten Schreibtisch trennen und nahm

ihn in die neue Schule mit. Jedenfalls wurde

der Schreibtisch von diesem Herrn Direktor

eines Tages doch nicht mehr gebraucht und

er landete auf dem Dachboden. Dort hat sich

dann Eusebius ein besonders nettes Plätz-

chen eingerichtet. Die zweite Schublade von

unten ist es, da wohnt unser kleiner Freund.

Besser gesagt, da wohnte er, denn dieser

ganz wunderbare Schreibtisch wurde eines

Fortsetzungsroman für Kinder von Petra Matejschek – Teil 1

Das ängstliche Schulgespenst 

Wisst ihr eigentlich, dass

es in unserer Schule

spukt? Nein? – Aha, ihr

glaubt also nicht an

Geister und solche

Dinge. Nun, da habt ihr euch aber geirrt.

Denn in unserer Schule lebt schon seit vielen

Jahren ein winzigkleines, hellblau leuchten-

des Gespensterchen mit dem Namen Euse-

bius Konradius Fernandinus, kurz Eusebius

genannt. Er ist ein echtes Gespenst, auch

wenn er nur etwa so lang wie einer eurer

Finger ist.

Für jede Jahreszeit hat er sich ein ande-

res Geräusch ausgedacht mit dem er die

Menschen erschrecken kann. Im Winter hus-

tet Eusebius die halbe Nacht, so dass kein

Mensch in der Schule schlafen könnte. (Aber

das will ja auch keiner, oder?). Im Frühling

singt er so laut und falsch aus voller Brust,

dass sich jeder, der ihn hört, die Ohren zuhält

und wegrennt. Im Sommer quakt er mit den

Fröschen um die Wette, und das die ganze

Nacht lang! Nicht auszuhalten. Zum Glück

sind die Sommernächte recht kurz. Aber im

Herbst ist es am schlimmsten. Denn im

Herbst… da lacht er aus vollem Halse. Und

wenn Eusebius lacht, dann verkriecht sich so-

gar seine beste Freundin, die rosarote Spinne

Tages vom Dachboden geräumt. Einfach so!

Weil die Schule, die nun nicht mehr so neu

war, umgebaut wurde.

Gewundert hatte man sich nur über die

Einrichtung der zweiten Lade von unten. Da

lagen ganze Knäuel hellrosa Spinnenwolle

(von Sabine natürlich!), darüber waren sorg-

fältig alte Tafellappen gebreitet und zu guter

Letzt ein uralter Zeitungsartikel über seltsa-

me Frühlingsgesänge in der Schule. Nein, wie

hatte Eusebius darüber gelacht! Nur Sabine

war wegen des Gelächters fürchterlich er-

schrocken, denn sie hatte geglaubt, dass sie

den ganzen Sommer verschlafen hatte. So,

nun war also für den blauen Eusebius kein

Platz mehr, wo er den Tag verbringen

konnte. Was also sollte er tun?

Und da tat er etwas, das ganz,

ganz viel Mut von ihm erforderte. Er

zog hinunter in die Volksschule! Warum

das so mutig war, wollt ihr wissen?

Eusebius fürchtet sich vor Kindern! Ja

richtig, vor Kindern! Deshalb ist es ja so

besonders mutig von ihm gewesen, in die

Volksschule zu ziehen. Seit dieser Zeit aber

herrscht keine Ruhe mehr in der Volksschule.

Fast täglich gibt es neue Aufregungen, die

sich niemand erklären kann.

(Fortsetzung im nächsten „Loosdorf bewegt”)
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Vereinsnachrichten

T H E    F A S H I O N    S T O R E
E K Z  W I E N E R S T R .  2 1,

3 3 8 2   L O O S D O R F

Gerade recht zum 
Muttertag!

Strickmode

- 30 %
30.4.- 8.5. 2004

Programm für „fit“ und „fun“
Snowboard in Obertauern. Mit der Übernah-

me der Sektion Klettern durch Martin und

Maria Tiefenböck kann auch diese Sportart

Die Naturfreunde sind mit derzeit 700

Mitgliedern der größte Verein Loosdorfs und

bieten ein vielfältiges Angebot für alle Alters-

gruppen. Die Vereinstätigkeit umfasst 14

Bereiche wie den jährlichen Schikurs, Lang-

laufen, Schiurlaub, Schigymnastik für Erwach-

sene und Kinder, Softgymnastik,Volleyball für

Erwachsene und Kinder, Naturkids, Langsam-

laufen, Nordic-Walken, Radfahren, Wandern,

Bergsteigen, Klettern und die Fotogruppe.

Besonders forciert werden dabei die Jugend-

arbeit und die Jugendausbildung. So besuch-

ten im März Irene Handl, Bernhard Köck und

Michael Kraus den Jugendbetreuer-Ausbil-

dungskurs für Schifahren und Paul Handl für

Interessenten angeboten werden. Im Früh-

jahr hat Hugo Schmid das Kindervolleyball

übernommen und damit den weiteren Be-

stand dieses Sports im Verein gesichert.

In der Fotosektion übergab Anton

Funiak die Leitung an die Jugend. Markus

Hohneder, ein 25-jähriger Landschaftsgärt-

ner aus Markersdorf, und der 18-jährige

Oliver Schwinn, HTL-Schüler aus Loosdorf,

werden diese mit jugendlichem Schwung

fortführen. Sie laden alle, die gerne bessere

Fotos machen möchten, zu einem unverbind-

lichen Besuch des Fototreffs ein. Zu allen Ver-

anstaltungen sind Gäste und Schnupperer

herzlich willkommen.

Naturfreunde Loosdorf

Obm. Helmut Birgmayr, 3382 Loosdorf,

Kaplanstraße 3, T (02754) 2527,

Mail: naturfreunde.loosdorf@aon.at

www.members.aon.at/naturfreunde-loosdorf

i

Programm Mai–Juni
Regelmäßige Veranstaltungen  

Naturkids – für Kinder im Volksschulalter, Treff-

punkt vor der Schule Loosdorf; jeden zweiten Don-

nerstag 15.30–17.00 Uhr, am 29. April, 13. und 27. Mai,

17. Juni, Leitung: Bianka Winter und Monika Lang

Volleyball für Kinder von ca. 8 bis 13 Jahren, Losen-

steinhalle Loosdorf (Hintereingang); jeden Dienstag

von 18.30–19.30 Uhr bei Schulbetrieb; Leitung: Hugo

Schmid

Langsam-Lauf-Treff, Treffpunkt beim Sitzenthaler

Kreuz (Lochau); jeden Dienstag von 18.30–19.30 Uhr;

Leitung: Leopold Edelbacher und Helmut Jagsch

Nordic-Walking-Treff, Treffpunkt beim Sitzenthaler

Kreuz (Lochau); jeden Dienstag von 18.30–19.30 Uhr;

Einstieg jederzeit möglich! Leitung: Christa Buchner

und Anna Jagsch

Radler-Treff, Treffpunkt Parkplatz Katprax; jeden

Donnerstag (außer Feiertag) von 18.30–19.45 Uhr;

Leitung: Renate Kölch und Hanni Kraus-Daxberger

Fototreff, Volksschule Loosdorf, im Keller beim Foto-

labor; jeden zweiten Mittwoch im Monat, 5. und 19.

Mai, 9. und 23. Juni, jeweils 19.30–21 Uhr;

Leitung: Markus Hohneder, Oliver Schwinn und

Anton Funiak

Volleyball für Jugendliche und Erwachsene

Ort: Losensteinhalle Loosdorf (Hintereingang)

Zeit: jeden Dienstag von 20 bis 21 Uhr bei

Schulbetrieb, Leitung: Hugo Schmid

Einstieg auch bei regelmäßigen Veranstaltungen

jederzeit möglich!

Viele weitere Veranstaltungen finden Sie unter

www.members.aon.at/naturfreunde-loosdorf

Die beiden jungen Leiter der Fotosektion
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Sportklub Loosdorf startet in die neue Tennissaison.

Endlich wieder Tennis!

chung wieder unser beliebtes Pfingstdoppel-

turnier ab Kreisliga C. Wir freuen uns schon

darauf, alte Bekannte wieder zu treffen und

neue Tennisfreunde kennen zu lernen. Also

allen eine erfolgreiche und vor allem verlet-

zungsfreie Saison 2004!

Endlich ist es wieder so weit, wir starten

in eine neue Tennissaison. Allen voran unsere

erfolgreiche Damenmannschaft, die sich im

Vorjahr durch hervorragendes Tennis in der

höchsten Klasse des Kreises NÖ-West etablie-

ren konnte, brennt darauf, diesen Erfolg zu

bestätigen. Überzeugen Sie sich selbst von

der Qualität des gebotenen Tennis und unter-

stützen Sie unsere Damen durch Ihren Ap-

plaus. (Unsere Heimspiele: am 15. Mai Loos-

dorf : St.Valentin, am 22. Mai Loosdorf : Union

Mauer, am 5. Juni: Loosdorf : St. Peter). Auch

unsere beiden Herrenmannschaften (Sonn-

tage ab 9. Mai), unsere Seniorenmannschaft

(Freitag Nachmittag) und besonders unsere

Jugendmannschaft (Freitag Nachmittag)

freuen sich darauf, ihr Können zu zeigen. Also

keine Scheu, jeder ist willkommen!

Am Pfingstwochenende veranstalten

wir heuer mit Unterstützung der Raiffeisen-

kasse Loosdorf nach längerer Unterbre-

Sportklub Loosdorf, Sektion Tennis

Info/Anmeldung: Hr. Birkfellner, T 0664 / 9153125

i

In eigener Sache

Haben Sie Beiträge, Bilder, Hinweise auf Veranstal-

tungen, geben Sie Ihre Vereinsmitteilungen

einem größeren Kreis preis.Wir sind für (fast) alles

offen, wir erwarten Ihre Meinung. „Loosdorf

bewegt“ soll ein offenes Magazin werden, das

einem großen Kreis von Interessenten (14.000

Haushalte) offeriert wird. Schicken Sie – wenn

möglich – Ihre Texte und Bilder per E-Mail, damit

sie gleich weiter bearbeitet werden können.

Erscheinungstermine – Redaktionsschluss

Ausgabe 2 KW 26 24. Mai 2004

Ausgabe 3 KW 35 26. Juli 2004

Ausgabe 4 KW 46 11. Oktober 2004

Ausgabe 5 KW 1 06. Dezember 2004

Ausgabe 6 KW 11 14. Februar 2005

Kontakt – Inserate: Maria Raderer,

T 0664 / 263 35 88, E m.raderer@ids-scheer.at
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Branchenverzeichnis
ARCHITEKTURBÜRO, BAUMEISTER

• BM Ing. M. Kreutzer, Sebastianistraße 4,

3382 Loosdorf, Telefon: 0 27 54 / 69 14, Fax-DW 3

E-Mail: office@baumanegement-kreutzer.at

AUTOHANDEL

• Tappeiner Ges.m.b.H., Linzerstrasse 58,

3382 Loosdorf, Telefon: 0 27 54 / 26 60, Fax-DW20

E-Mail: thomas.tappeiner@tappeiner.seat.co.at

BANKEN UND SPARKASSEN           

• Raiffeisenkasse Loosdorf, Linzer Strasse 6,

3382 Loosdorf, Telefon: 0 27 54 / 62 95 , Fax-DW33

E-Mail: info@rb-32455.raiffeisen.at,

• Sparkasse Loosdorf, Europaplatz 9, 3382 Loosdorf

Telefon 0 27 54 / 6100, Fax-DW33

E-Mail: beratung@sparkasse-melk.at

Internet: www.sparkasse-melk.at

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 8–12 Uhr, 14–16 Uhr,

Fr. 8–12 Uhr, 14–17 Uhr,

• Volksbank Loosdorf, Europaplatz 2, 3382 Loosdorf

Telefon 0 27 54 / 62 22, Fax-DW 27

BAUSTOFFE                       

• Raiffeisen-Lagerhaus Mostviertel Mitte

Roggendorf B1, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 64 56, Fax-DW40

E-Mail: baustoffe@mostvmitte.rlh.at

• Ytong, Xella Porenbeton Österreich

Wachaustrasse 69, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 63 33, Fax-DW 39

E-Mail: office@ytong.at,

BAUSTOFFINDUSTRIE

• Ardex, Hürmerstrasse 40, 3382 Loosdorf 

Telefon 0 27 54 / 70 21, Fax-2490 

E-Mail: reithner@ardex.at,

BRENNSTOFFE

• Schedlmayer Heinrich KG, Europaplatz 8,

3382 Loosdorf, Teleon: 0 27 54 / 63 15, Fax-DW20

E-Mail: office@schedlmayer.at

Internet: www.schedlmayer.at

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8–18 Uhr Sa. 8–12 Uhr,

CAFE/GASTHÖFE/RESTAURANT

• Anni's Cafe, Anna Hiegesberger

Wiener Strasse 21/10, 3382 Loosdorf

Telefon: 0664/3952088, E-Mail: cafe.anni@aon.at,

• Elfis Restaurant & Partyservice, Elfi Hiesberger

Anton-Wildgansstraße 5, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 63 49,

E-Mail: elfis.restaurant@gmx.at

Öffnungszeiten: jederzeit nach Voranmeldung für

Gruppen ab 6 Personen

• Gasthaus Hofmann, Waagstr. 10, 3382 Loosdorf,

Telefon: 0 27 54 / 62 71, Fax-DW 14

E-Mail: gasthaushofmann@yLine.com

• Heindl GmbH – Mc Donalds

Gewerbestrasse 10, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 56 781, Fax: 56792

Öffnungszeiten: täglich 7–24 Uhr

• Gasthaus Kraus Hubert u. Maria, Steinparz 10

3382 Loosdorf, Telefon/Fax: 0 27 54 / 7202

• Lindenstub'n, Lindengasse 3,3382 Albrechtsberg

Telefon: 0 27 54 / 26 80, Fax-DW 4

DACHDECKER

• Hans Drascher GmbH., Parkstrasse 1,

3382 Loosdorf, Telefon: 0 27 54 / 64 35, Fax-DW8

E-Mail: Loosdorf@drascher.com

• Raiffeisen-Lagerhaus Mostviertel Mitte

Roggendorf B1,3382 Loosdorf

Telefon: 02754/6456,Fax-DW40

E-Mail: baustoffe@mostvmitte.rlh.at

EISENHANDEL, ENTSORGUNGEN

• Unger Walter, Ledochovskastr. 9, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 62 29

EISENWAREN, WERKZEUGE

• Schedlmayer Heinrich KG

Europaplatz 8, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 63 15, Fax-DW20

E-Mail: office@schedlmayer.at

Internet: ww.schedlmayer.at

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8–18 Uhr Sa. 8–12 Uhr

ELEKTROINSTALLATIONEN,E-GERÄTE

• Janda GesmbH & Co KG

Wienerstraße. 33, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 62 42, Fax-DW 4

E-Mail: firma.janda@aon.at

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7:30–12Uhr, 14:30–18 Uhr,

Mi.Nachmittag geschlossen, Sa. 8–12 Uhr,

FARBENFACHHANDEL

• Schedlmayer Heinrich KG

Europaplatz 8, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 63 15, Fax-DW20

E-Mail: office@schedlmayer.at

Internet: ww.schedlmayer.at

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8–18 Uhr Sa. 8–12 Uhr

FENSTER/TÜREN

• Raiffeisen-Lagerhaus Mostviertel Mitte

Roggendorf B1,3382 Loosdorf

Telefon: 02754/6456,Fax-DW40

E-Mail: baustoffe@mostvmitte.rlh.at

FLEISCHEREI/PARTYSERVICE

• Fleischerei Putz, Parkstrasse 9, 3382 Loosdorf

Telefon: 02754/6391, Fax-DW15

E-Mail: fleischerei.putz@aon.at

• Hörlesberger, Europaplatz 4,3382 Loosdorf,

Telefon: 0 27 54 / 62 16, Fax-DW 15

E-Mail: hoerles@aon.at,

FLIESENLEGER

• Raiffeisen-Lagerhaus Mostviertel Mitte

Roggendorf B1,3382 Loosdorf, Tel.: 02754 / 64 56,

Fax-DW40, E-Mail: baustoffe@mostvmitte.rlh.at

FOTOSTUDIO

• Fotostudio Macher KEG

Gewerbestraße 1, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 63 51, Fax-DW4

E-Mail: office@foto-macher.at

FRISEURE

• Lackner Rudi, Bahnhofstrasse 8, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 /62 86

• Weixlbaum Astrid,Waagstrasse 10, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 64 61

GARTENGERÄTE, RASENMÄHER-SERVICE

• Schedlmayer Heinrich KG

Europaplatz 8, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 63 15, Fax-DW20

E-Mail: office@schedlmayer.at

Internet: ww.schedlmayer.at

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8–18 Uhr Sa. 8–12 Uhr

• R.Prinz KG, Ofenlochstrasse 23, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 63 54, Fax: 2239

GÄRTNEREI

• Franz Schlögl, Wiener Strasse 15, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 62 84

GASTRONOMIEMASCHINENHANDEL

• Grossküchentechnik Austria

Krefftstrasse 1, 3382 Loosdorf

Telefon: 02754/7001, Fax- DW 39

E-Mail: office@gt-austria.com

GETRÄNKEFACHHANDEL

• Friederike Leitner, Linzertraße 14, 3382 Loosdorf

Telefon & Fax: 0 27 54 / 62 85

Öffnungszeiten: Winter(Nov.–April):

Mo.–Fr. 7:30–12:30 Uhr, 14–17 Uhr, Mi.14–16 Uhr,

Sa. 9–12 Uhr;

Sommer(Mai–Okt.): Mo.–Fr. 7:30–12:30 Uhr,

14–18 Uhr, Mi.14–16 Uhr, Sa. 9–12 Uhr

GLASEREI

• Heiss Andreas, Schallaburg 37, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 30 101, Mobil: 0664 / 10 10 920

E-Mail: glass1@A1.net

HAUSHALTSWAREN, GESCHIRR

• Schedlmayer Heinrich KG

Europaplatz 8, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 63 15, Fax-DW20

E-Mail: office@schedlmayer.at

Internet: ww.schedlmayer.at

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8–18 Uhr Sa. 8–12 Uhr

HEIZUNG, ELEKTRO, GAS

• Neidhart GesmbH, Linzerstrasse 49,

3382 Loosdorf, Telefon: 0 27 54 / 62 54, Fax-DW21

E-Mail: fa.neidhart@aon.at

HERBALIFE-BERATER

• Rainer & Rita Edtbrustner

Otto-Glöckelstraße 2a,3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 25 49

E-Mail: rainer@edtbrustner-reisen.at

INSTALLATIONEN, BÄDER, SANITÄR

• Neidhart GesmbH, Linzerstrasse 49, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 62 54, Fax-DW21

E-Mail: fa.neidhart@aon.at
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• Raiffeisen-Lagerhaus Mostviertel Mitte

Roggendorf B1,3382 Loosdorf

Telefon: 02754/6456,Fax-DW40

E-Mail: baustoffe@mostvmitte.rlh.at

LAGERHAUSMARKT

• Raiffeisen-Lagerhaus Mostviertel Mitte

Roggendorf B1,3382 Loosdorf

Telefon: 02754/6456,Fax-DW40

E-Mail: baustoffe@mostvmitte.rlh.at

LEBENSMITTEL/NATURKOST

• ADEG aktiv, Zeitlhofer Renate

Europaplatz 13, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 70 70, Fax-DW 70

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7:30–12:30 Uhr,

14:30–18:30 Uhr, Sa. 7:30–12:30 Uhr

• Sparmarkt  Heinzl

Wienerstraße 29/2, 3382 Loosdorf

Telefon: 02754/69925, Fax-9992517

E-Mail: spar-heinzl@aon.at

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 7:30–18:30Uhr,

Fr.7:30–19 Uhr, Sa.7:30–17 Uhr

METALLWARENFABRIK

• Raubal GmbH, Bräuhausweg 1, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 63 23, Fax-DW19

E-Mail: office@raubal-gmbh.at

MOBILTELEFONE

• Radio Plank, Wienerstraße 16, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 62 73, Fax-DW4

E-Mail: plankmarion@hotmail.com

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 7:30–12Uhr, 14–18 Uhr,

Fr 7:30–12Uhr, 14–19:30 Uhr, Sa. 8–12 Uhr

MODE/TEXTIL

• Alfery, Wachaustrasse 1, 3382 Loosdorf

Telefon: 02754/6274

• Charley – The fashion store

Wiener Strasse 21/ Top 5, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 699 37, E-Mail: eder.ger@aon.at

• Grünn Anita – Don Camillo

Linzer Strasse 12, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 28 09, Fax-30 172

• TPS Herz HandelsgesmbH&CoKG

Wienerstrasse21, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 699 41, E-Mail: tps@tps.at

MOTORSÄGEN

• R.Prinz KG, Ofenlochstrasse 23, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 63 54, Fax: 22 39

ÖFEN, HERDE

• Schedlmayer Heinrich KG, Europaplatz 8,

3382 Loosdorf, Telefon: 0 27 54 / 63 15, Fax-DW20

E-Mail: office@schedlmayer.at

Internet: ww.schedlmayer.at

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8–18 Uhr Sa. 8–12 Uhr

OPTIKER

• Optik Bacik, Wiener Strasse 21/7, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 733 11, Fax-DW4

E-Mail: optik.bacik@kstp.at

QUELLE SHOP

• Inh.Gabriele Labkerat

Bahnhofstraße 6, 3382 Loosdorf

Telefon & Fax: 0 27 54 / 733 62, bei Bestellung im

Geschäft keine Portokosten;

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8–12Uhr, 15–18 Uhr

REIFENHANDEL

• Seidl GesmbH, Wienerstrasse 18,3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 6236

REISEBÜRO

• Erwin Edtbrustner GmbH

Otto-Glöckelstr. 2, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 64 04, Fax-DW20

E-Mail: office@edtbrustner-reisen.at

SCHREIBWAREN

• Alfery, Wachaustrasse 1, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 62 74

SCHUHE/LEDERWAREN

• Eichhorn, Europaplatz 10, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 63 79, Fax-DW20

SCHWIMMBÄDER/BIOTEICHE

• Lanzenlechner, Bahnhofstrasse 2, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 69 51, FAX-DW 4

E-Mail: office@lanzenlechner.at

SOLARANLAGEN

• Neidhart GesmbH

Linzerstrasse 49, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 62 54, Fax-DW21

E-Mail: fa.neidhart@aon.at

SOLARIUM

• Sun's Solarien GmbH

Wienerstrasse21,Top 6, 3382 Loosdorf

SPENGLEREI

• Hans Drascher GmbH., Parkstrasse 1,

3382 Loosdorf, Telefon: 0 27 54 / 64 35, Fax-DW8

E-Mail: Loosdorf@drascher.com

• Lanzenlechner, Bahnhofstrasse 2, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 69 51, FAX-DW 4

E-Mail: office@lanzenlechner.at

• Raiffeisen-Lagerhaus Mostviertel Mitte

Roggendorf B1,3382 Loosdorf

Telefon: 02754/6456,Fax-DW40

E-Mail: baustoffe@mostvmitte.rlh.at

TISCHLEREI/RAUMAUSSTATTER

• Brachtl Wolfgang

Wiener Strasse 25, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 733 20, Mobil: 0664 / 994 35 10

• Wohnstudio Thennemayer GmbH

Gewerbestrasse 12, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 /30 190, Fax-DW20

E-Mail: wohnstudio@thennemayer.at

Internet: www.thennemayer.at

• Thennemayer GmbH Tischlerei

3383 Hürm 32, Telefon: 0 27 54 / 82 05-14

Fax-Dw20, E-Mail: thennemayer.tischlerei@aon.at

Internet: www.thennemayer.at

UHREN/SCHMUCK

• Ingrid Mattura

Linzerstrasse 3, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 61 01, Fax-2368

E-Mail: ifc.mattura@aon.at

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8:15–12Uhr, 14:30–18 Uhr,

Mi.Nachmittag geschlossen, Sa. 8:15–12 Uhr

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK

• Radio Plank

Wienerstraße 16, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 62 73, Fax-DW4

E-Mail: plankmarion@hotmail.com

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 7:30–12Uhr, 14–18 Uhr,

Fr.bis 19:30 Uhr, Sa. 8–12 Uhr

UNTERNEHMENSBERATUNG

• IDS-Scheer-Plaut Austria GmbH

Waagstrasse 1,3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 63 97, Fax-DW15

E-Mail: M.Raderer@ids-scheer.at

VERSICHERUNGSMAKLER

• Josef E. Baumgartner

Wienerstraße 27, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 61 21, Fax-DW75

E-Mail: jebv@utanet.at

WAAGEN

• Batsch Waagen & EDV Systeme

Wachaustrasse 61,3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 7000, Fax-DW3

E-Mail: office@batsch.co.at

WÄSCHE, NÄHZUBEHÖR

• Alfery

Wachaustrasse 1, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 62 74

WERBEGRAFIK-/WEBDESIGN

• Koppensteiner-Etlinger Veronika

Linzer Strasse 24,3382 Loosdorf

Telefon: 0664 / 240 20 62

E-Mail: vke-grafik@catv-bauer.at,

• ljm design, Laurentius J. Mayrhofer

Anton-Wildgansstraße 19, 3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 30 177, Fax 02754 / 30176

ISDN: 0 27 54 / 30 173, E-Mail: office@ljm.at

Internet: www.ljm.at

ZIMMEREI

• Hans Drascher GmbH., Parkstrasse 1,

3382 Loosdorf, Telefon: 0 27 54 / 64 35, Fax-DW8

E-Mail: Loosdorf@drascher.com

• Raiffeisen-Lagerhaus Mostviertel Mitte

Roggendorf B1,3382 Loosdorf

Telefon: 02754/6456,Fax-DW40

E-Mail: baustoffe@mostvmitte.rlh.at

ZIVILTECHNIKBÜRO

• DI Dr. Herbert Schedlmayer

Parkstrasse 5,3382 Loosdorf

Telefon: 0 27 54 / 68 03, Fax - 6107

E-Mail: office@raumordnung.at,
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Sozialeinrichtungen

Die MitarbeiterInnen der Volkshilfe NÖ bieten Hilfe und Begleitung an.

Zuhause älter werden

Diplomkrankenschwestern, Pflegehel-

ferinnen und Heimhelferinnen sorgen für Ihr

Wohlbefinden im Alltag. Die Mitarbeiterin-

nen unterstützen bei der Körperpflege und

helfen mit, Ihre Mobilität durch einfache Be-

wegungsübungen oder durch Spaziergänge

zu verbessern. Wir begleiten Sie zum Arzt,

zum Friseur, zur Post, zu Behörden und helfen

Was wünschen sich viele Menschen

vom Leben, wenn sie älter werden? Sie wün-

schen sich Wärme, Geborgenheit und Auf-

merksamkeit. Sie möchten ein Leben in

Selbstbestimmung nach Ihren eigenen Vor-

stellungen leben. Diese Möglichkeit zu ge-

ben, sind wir bemüht – ältere und kranke

Menschen täglich zu Hause zu unterstützen. Ihre Einkäufe zu erledigen. Selbstverständlich

ist es auch möglich, Sie zum Gottesdienst zu

bringen und wieder abzuholen. Auch ist es

möglich, Sie beim Friedhofsbesuch und der

Grabpflege zu unterstützen. Sie wollen Be-

suche bei lieben Verwandten und Bekannten

machen – sagen Sie es uns – wir führen Sie

hin und wieder nach Hause.

Pflegenden Angehörigen können wir

Beratungsgespräche mit unserem Fachper-

sonal anbieten, z. B. über das Pflegegeld oder

über Pflegebehelfsmittel. Ebenso ist es mög-

lich, die Betreuung Ihrer Angehörigen für

einen Abend oder einen Nachmittag ganz

ohne jede Bürokratie anzubieten.

Volkshilfe Loosdorf

Rathaus, Europaplatz 11, 3382 Loosdorf

Sprechstunden: DI 10:00-11:00 Uhr

T (02754) 1234-56 und dazu Ihre Postleitzahl
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Foto: Hukla

www.thennemayer.at e-mail: wohnstudio@thennemayer.at.

A-3382 LOOSDORF, Gewerbestrasse 12

TEL. +43(0) 27 54/301 90    FAX +43(0) 27 54/301 90-20

A-3382 LOOSDORF, Gewerbestrasse 12

TEL. +43(0) 27 54/301 90    FAX +43(0) 27 54/301 90-20.
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ACHTUNG: jede Mutter, die bis

zum Muttertag ins Wohnstudio

kommt, erhält  ein kleines Geschenk!

Testen Sie jetzt

Ihren persönlichen

“Wohlfühlsessel”!
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Das Leitmotiv dieses Modesommers!

Farben, Farben, Farben …

Bei den Farben knallt es heuer gewaltig.

Neben tollen Naturtönen und Weiß sind es

vor allem Rosa bis Pink, kräftiges Grün, Gelb

und Orange beziehungsweise Aqua und

Türkis, die das Modebild bestimmen.

Jeans werden wieder „blauer“
Auch heuer im Sommer ist die klassi-

sche Jean nicht wegzudenken. Die Waschun-

gen werden allerdings ein bisschen klarer –

das heißt, weniger verwaschen und keine

Überfärbungen mehr. Die neuen Schnitt-

formen sind etwas gerader, jedoch weiterhin

sehr hüftig. Hip sind auch 7/8-Längen oder

sexy Hotpants.

Mix ist in! Stellen Sie Ihre eigene Mode

nach Lust und Laune zusammen - und raus in

die Sonne. Also auf in einen hot and sexy

Summer. – Euer Charly-Team 

Der Sommer naht mit Riesenschritten.

Die Rocksäume rutschen mit den Tempera-

turen nach oben und die Shirts werden so

wie die Drinks immer cooler.

Gestreift –  das ist das Muster, nach dem

jetzt alle greifen. Ganz egal ob Quer- oder

Längsstreifen, in knallbunten Farben machen

sie einfach gute Laune. Man sieht sie auf

Shirts, Hosen, Tops und Hotpants, egal ob

pink, orange, grün oder in schwarz-weiß.

Im Young Fashion-Bereich spielen heuer

Einflüsse aus den 60ern und 80ern eine

große Rolle.

Highlights aus dieser Zeit sind schmale

Shirts und Polos im Golf- oder Bowlingstil,

dazu Faltenminis, schmale Trainingsjacken,

Sweatbündchen an Taille und am Hosen-

beinabschluss sowie Schweißbänder á la

Nena sind ein Muss.

Tiefe Ausschnitte und lässige Prints las-

sen Jacken und Shirts zum „Hingucker“ wer-

den.

Das Ganze in weichen Baumwollmateri-

alien oder pflegeleichten Mischfasern, damit

der Tragekomfort immer stimmt.

CHARLY – The Fashion Store

3382 Loosdorf, EKZ Wienerstraße 21

T (02754) 699 73, www.charly.at
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Wir präsentieren Ihnen unser Team mit Georg Ochs, unserem
Fachtrainer, die Sommerkollektion aus London, Paris, Bologna,
Korea, Finnland und Chicago!

Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie um Voranmeldung,
unter der Tel.: (02754) 200 30 ab Montag, dem 3. Mai 2004

Öffnungszeiten: Di – Do 9:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:00 – 19:00 Uhr
Samstag 8:00 – 13:00 Uhr

Auf Ihr Kommen freut sich!

Ihr

Struwwelpeterteam

Gültig bis
30. Juni 2004

Der Wert dieses Gutscheins kann nicht
gegen Bargeld oder Waren abgelöst
werden. Keine Gültigkeit bei Aktions-
preisen. Gültig 1 Gutschein pro Person
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LanzenlechnerLanzenlechner
Spenglerei  Flach- & Steildachsysteme   Schwimmbecken Bioteiche. . .

A-3382 Loosdorf  Raiffeisenstrasse 13 (Nähe Bahnhof)

Telefon: 0 27 54 / 69 51    Telefax: 0 27 54 / 69 51-4

Handy: 0 664 / 25 64 440 oder

0 664 / 45 44 176

e-mail: office@lanzenlechner.at

Internet: www.lanzenlechner.at

NEU:

Bürozeiten:

MO -FR: 6.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

MI: 6.30 Uhr bis 12.00 Uhr

im eigenen Garten -

der eigene Badeteich!

Alle näheren Infos gibt’s bei Fa. Lanzenlechner.

(Nähe Bahnhof)

Seit 1. April 2004 am neuen

Standort in der Raiffeisen-

straße 13 in Loosdorf!

Seit 1. April 2004 am neuen

Standort in der Raiffeisen-

straße 13 in Loosdorf!

NEU!

Erholung für den Rücken im Schlaf

Tipps für den Bettenkauf
• Intensives Probeliegen – Lassen Sie sich

das Federelement auf Sie einstellen. Druck-

bereiche unbedingt gleich nachstellen!

• Ideale Liegehöhe – Mindestens 50 cm um

von Bodenstaub und Strahlungseinflüssen

(z.B. Stahlbeton) verschont zu bleiben.

• Hart oder weich – Je höher Ihr Körperge-

wicht, desto dicker soll die Matratze sein.

Zu hartes Liegen  führt zu Verspannungen

und Durchblutungsstörungen.

• Für jede Matratze die passende Auflage –

sie nimmt jede Nacht Ihren Schweiß und

Atemluft auf.

Der Mensch verbringt etwa ein Drittel

seines Lebens im Bett. Nicht nur ein kranker,

sondern auch ein gesunder Rücken erholt

sich im Liegen – Bandscheiben und Rücken-

muskulatur können sich optimal entspan-

nen. Da die Bandscheiben nicht durch Blut-

gefäße mit den notwendigen Stoffen ver-

sorgt werden, ist die Regeneration während

der Nacht notwendig, um tagsüber die Be-

lastungen ausgleichen zu können. Bereits ein

einfacher Test beweist das Prinzip: Morgens

ist der Mensch zwei bis drei Zentimeter

größer als vor dem Zubettgehen.

Eine Matratze sollte also den Druck auf

die Bandscheiben minimieren. Dazu muss

die Wirbelsäule in eine entspannte Grund-

stellung gebracht und jede Biegung in seitli-

cher Ausdehnung vermieden werden. Aller-

dings erfüllt nicht jede Matratze diese not-

wendige Funktion. Viele Menschen fördern

deshalb – ohne es zu wissen – ihre Rücken-

probleme, indem sie durch falsches Liegen

ihren Bandscheiben die benötigte Ruhe-

stellung verwehren. Leider meldet der

Körper diesen Fehler nicht sofort, sondern

meist erst viele Jahre später, wenn der Ver-

schleiß der Wirbelsäule so weit fortgeschrit-

ten ist, dass er sich durch Schmerzen be-

merkbar macht. Ein gutes Bett, eine gute

Matratze ist daher die wichtigste Vorsorge

gegen spätere Rückenprobleme.

Tischlermeister – Möbelhandel Brachtl 

Wiener Strasse 25, 3382 Loosdorf

T 0 27 54 / 733 20, M 0664 / 994 35 10

i

• Eine luftdurchlässige Zudecke – Benutzen

Sie nur Zudecken, die mit luftdurchlässigen

Haaren gefüllt sind (Schaf-, Baumwolle,

Hanf ).

Ein Gutes Bett ist eine notwendige  Vorsorge

gegen Wirbel- und Bandscheibenschäden.
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Tipps

Rasenpflege im Frühjahr

Ich halte es eher natürlicher und genieße die

Artenvielfalt der Wiesenblumen in unserem

Garten ebenso wie einen gepflegten Teil für

Gäste und als Liegeplatz.

Wenn Sie Auskünfte und Fragen über

dieses Thema wünschen, stehe ich Ihnen

gerne zur Verfügung.

Alles Gute für das neue Gartenjahr

wünscht Helmut Schedlmayer.

Viele Gartenbesitzer belüften im Früh-

jahr ihre Rasenflächen, dies nennt man Verti-

kutieren. Wegen der unterschiedlichen An-

sichten und Vorgangsweisen des Vertiku-

tierens und der Rasenpflege, möchte ich

Ihnen dazu einige Tipps geben:

• Das Vertikutieren sollte nicht, wie all-

gemein angenommen, vor, sondern erst nach

dem ersten Grasschnitt erfolgen.

• Die Messer des Vertikutiergerätes soll-

ten dabei nicht in das Erdreich dringen, son-

dern ca. 1 bis 2 mm über dem Boden bleiben,

damit die Wurzeln des Rasens nicht verletzt

werden.

• Die Rasenfläche sollte einmal längs

und einmal quer bearbeitet und anschlie-

ßend mit einem Rechen händisch gereinigt

werden.

Das Düngen, wenn überhaupt notwen-

dig, hängt immer von der Bodenbeschaffen-

heit ab. Selbsterzeugter Kompost eignet sich

ebenso gut wie kostengünstiger, organischer

Naturdünger. Vorsicht bei der Verwendung

von Dünger mit Unkrautvernichtern oder

intensivem Dünger mit  „Grüneffekt“ !

Um kahle Stellen im Rasen wieder aus-

zugleichen, kann man mit Grassamen nach-

säen. Der Zeitpunkt für eine Aussaat sollte

jedoch nicht vor Mitte Mai sein. Damit sich

eine dichte Rasenfläche entwickeln kann,

müssen die Keimlinge genügend Wasser be-

kommen.

Wer lieber „Natur im Garten“ bevorzugt,

erspart sich viel Arbeit und Geld. Man muss

sich entscheiden, ob man einen Teil seines

Gartens als Blumenwiese, ohne Vertikutieren

und Düngen natürlich belässt, oder die ge-

samte Fläche als „englischen Rasen“ gestaltet.
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Fa. Schedlmayer 

3382 Loosdorf, Europaplatz 8

T (02754) 6315, E office@schedlmayer.at

www.schedlmayer.at

i
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Artenvielfalt einer natürlichen Blumenwiese

„Englischer Rasen“ – etwas pflegeintensiver



Eintausch-Aktion

✃ Gutschein fü
r 1

 Service 

gratis zu
 jedem Honda-

Motorgerätekauf

bis 29. Mai 2004
Fragen Sie bei uns nach!
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Tipps

Bauernmarkt am Einkaufszentrum Loosdorf
• Fam. Holl, Deichgasse 4, 3392 Zelking: fri-

sche und geräucherte Forellen

• Fam. Hauser, Ursprung 11, 3382 Loosdorf:

Schnäpse, Liköre, Eier, Zwiebel

• Fam. Kloimüller, Hauptstrasse 9, 3375

Krummnußbaum: Kürbisprodukte

• Fam. Mayrhofer, Anton-Wildgansstr. 7, 3382

Loosdorf: Brot, Obst der Saison

• Fam Zimola, Poppendorf 1, 3240 Mank:

Alles vom Schwein, Geselchtes, Würste,

Blutwurst

Seit Juli 2003 besteht der Bauernmarkt

am EKZ und wird nach der Winterpause mit

kleinen Änderungen seitens der Anbieter ab

Anfang März auch in diesem Jahr wieder

durchgeführt. Einmal im Monta, und zwar an

jedem zweiten Samstag vormittags, stehen

die bäuerlichen Direktvermarkter am Platz

des Einkaufszentrums. Jeweils eine Woche

vor dem Markt wird auf zwei Plakatständern

auf den Termin aufmerksam gemacht. Die

nächsten Termine sind der 15. Mai und der

12. Juni, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr.

Folgende Produkte werden angeboten:
• Fam. Fellner, Groß Schollach 18, 3382

Loosdorf: Biobrot, Mehlspeisen, Käse, Mehl
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• Probieren Sie das gewählte Modell vor

dem Kauf in jedem Fall aus.

• Ein Rasenmäher mit Katalysator bietet bes-

sere Arbeitsbedingungen.

• Kann der Rasenmäher mit umweltverträg-

lichem Benzin betrieben werden?

Bei der Auswahl des richtigen Gerätes

werden Sie vom Team der Firma R. PRINZ KG

stets fachkundig beraten.

Was Sie bei der Kaufentscheidung für Ihren neuen Rasenmäher dringend beachten sollten

So wählen Sie den richten Rasenmäher

• Einen Mäher mit guter Grasfangfunktion

können Sie auch zum Aufsammeln von

Laub, Hecken- oder Strauchschnitt nutzen.

• Wenn Ihr Grundstück mehrere Ebenen und

Treppen hat, ist ein leichterer Mäher vorzu-

ziehen.

• Ein Mähdeck aus ABS-Kunststoff rostet

nicht und ist robuster.

• Ein Rasenmäher mit zusammenklappba-

rem Holm lässt sich leichter transportieren

und unterbringen.

• Ist der Mäher leicht zu pflegen und zu war-

ten? Gibt es ein gutes Handbuch dazu?

• Kann Ihnen der Händler brauchbare

Arbeitsanweisungen geben?

Welcher Rasenmäher sich für Sie am

besten eignet, hängt vor allem von der Größe

der zu bearbeitenden Rasenfläche ab. Aus-

schlaggebend ist auch, wie viel Arbeit Sie

selbst übernehmen und wie viel Sie der Ma-

schine überlassen wollen, z.B. Fahren, Auf-

sammeln, etc.

Einige Tipps vor dem Kauf: Unabhängig

davon, ob Sie sich für ein Modell von Jon-

sered oder das eines anderen Herstellers ent-

scheiden, sollten Sie folgende Punkte beach-

ten:

• Kaufen Sie kein  zu kleines Gerät. Eine lei-

stungsstarke Maschine leistet bessere

Arbeit.

Info bei: Fr. Annemarie Fellner

3382 Groß Schollach 18, T (02754) 6148

i

Bauernmarkt – jeden 2. Samstag im Monat

R. Prinz KG – Rasenmäher, Motorsensen

3382 Albrechtsberg, Ofenlochstraße 23,

T Hr. Weinauer: (02754) 6354-34

i
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Gesellschaft pflegen, genießen

Im Putzhof …

Mitten im Zentrum Loosdorfs hat die

Familie Putz in ihrem Putzhof ein Zentrum

der Kommunikation geschaffen. Es wird ein

„Heuriger“ betrieben, der an die  familienei-

gene Fleischerei angeschlossen und von die-

ser versorgt wird. In den Sommermonaten ist

an jedem Mittwoch beim Putz geöffnet. Man

trifft sich hier, man bespricht sich hier. Man

kann hier auch Feiern aller Art vereinbaren

und arrangieren.

In der Fleischerei wird täglich ein Mit-

tagessen angeboten. Aber auch Feiern zu

Hause werden betreut, das Catering ist um-

fassend, warm und kalt, mit oder ohne

Geschirr und Besteck, für alles kann gesorgt

werden – für jeden Anlass wird das Richtige

zum Speisen angeboten, selbst mit einem

„Wurststrauß“ kann man zum Geburtstag

gratulieren.

Fleischerei Putz und Heuriger Putzhof

3382 Loosdorf, Parkstraße 9

T 02754/6391, E fleischerei.putz@aon.at

i
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Veranstaltungskalender

29.04 Naturkosmetikfirma Styx, Obergrafendorf

Exkursion – Besichtigung des Styx-Museums

mit Führung (Mindestanzahl 15 Personen)

sowie eine Filmvorführung. Anschließend

Fahrt nach Groß-Aigen bei Mank,

Besichtigung der Glasmalerei Eder. Falls noch

Zeit, Besuch des „Inhalatoriums“ in Mank

Veranstalter: Seniorenbund Loosdorf

Abfahrt: 13 Uhr am Parkplatz Katprax

(Fahrgemeinschaften)

30.04 Ein Elefant im Porzellanladen

01.05 Kriminalkomödie von C.B. Gilford

Die Geschichte spielt in einer Pension für

alleinstehende Damen. Alle, inklusive der

Besitzerin, sind in den etwa vierzigjährigen,

gut aussehenden Junggesellen

(Hauptkommissar beim Morddezernat) ver-

liebt, der im Haus gegenüber wohnt und den

die Damen täglich (wenn er zu Hause ist –

bei Tag und Nacht) durch ein Fernglas beob-

achten, das ausgerechnet der Bewohnerin

gehört, die am schlechtesten sieht.

Gemeinsam überlegen sie, wie sie ihn zu sich

ins Haus locken könnten. Ganz einfach – man

braucht eine Leiche – allerdings eine ermor-

dete. Dann muss er zu Ihnen kommen, denn

er ist für diesen Distrikt zuständig. Wie sie

bereits herausfanden. Und? – es klappt!

Veranstalter: Theater–Spielgruppe Loosdorf

Zeit: Freitag, 30. April und Samstag, 1. Mai ’04,

jeweils um 20 Uhr

Ort: Putzhof – Loosdorf, Alter Rathausplatz 

30.04 Jüdisch-christliches Gespräch – Vortrag

Veranstalter: Katholisches Bildungswerk

Loosdorf

Vortragender: Prof. Kurt Schubert

Zeit: Freitag, 30. April, 19.30 Uhr

Ort: BUK, Pfarrsaal Loosdorf

Kosten: Euro 4,--

01.05 Loosdorfer Mailauf

Start und Ziel: Sportzentrum Loosdorf

Zeit: Sa. 1. Mai, 10–12 Uhr

Kontakt: Ernst Eigelsreiter, 0664 / 629 50 07,

0 27 54 / 68 68, ernst.eigelsreiter@aon.at

01.05 Gewichtheben – Meisterschaftskampf

4. Runde der Meisterschaft in der Nationalliga

Ost, SK Raika Loosdorf gegen KSV Mödling

Ort: Losensteinhalle, Alter Rathausplatz

Termin: Sa 1. Mai, 19 Uhr

Kontakt: Vbgm. Franz Emsenhuber,

0 27 54 / 62 66

Bildung, Kultur, Freizeit – April bis Juni 2004
01.05 Radausflug zur Baumblüte

entlang des Pielach- und Traisenradweges.

Route: Abfahrt am Samstag, 1. Mai

(Staatsfeiertag), um 8 Uhr vom Alten

Rathausplatz in Loosdorf, über St. Pölten

nach Herzogenburg und über Karlstetten

wieder zum  Ausgangspunkt; ca. 60 km;

Picknick mitnehmen! 

Leitung: Hanni Kraus-Daxberger und Herbert

Daxberger. Anmeldung erwünscht unter

0650/7409266

02.05 Kraftdreikampf – Österreichische Meister-

schaften der Jugend, Junioren u. Senioren

Ort: Losensteinhalle, Alter Rathausplatz

Termin: So. 2. Mai, 13 Uhr

Kontakt: Konrad Deufl, 0664 / 536 11 33

02.05 Königskogel, Großer Proles – Wanderung

Veranstalter: Österreichischer Alpenverein,

Ortsgruppe Loosdorf

Leiter: Karl Pehmer

Bei Interesse und Teilnahme Information

unter 0 27 54 / 22 27 (K. Pehmer)

03.05 Trommeln nach Ur-Ton Art & Weise –

Schnupperkurs

Leiterin: Veronika Karner

Zeit: Dienstag, 3. Mai, 18–20 Uhr 

Ort: Schule Loosdorf

Kosten: Euro 10,-- pro Person

Bekleidung: unbedingt helle Hose (Abfärben)

oder Tuch zum Überlegen

Anmeldung: bis spätestens Freitag vor dem

Termin, 0664 / 526 39 11 oder 

Fax: 0 27 47 / 34 06,

E-Mail: veronika.karner@utanet.at

04.05 Arche Noah Schaugarten Schiltern –

Muttertagsfahrt

Besuch einer Gartenanlage, die alte Blumen,

Bäume, Sträucher wieder „zum Leben

erweckt“ und „errettet“.

Veranstalter: Pensionisten Ortsgruppe

Loosdorf u. Umgebung

05.05 Wallfahrt nach Ma. Lourdes im Wienerwald

Veranstalter: Seniorenrunde der Pfarre

Loosdorf

Abfahrt: Mittwoch, 5. Mai, 13 Uhr, beim

Reisebüro Edtbrustner, Loosdorf

Anmeldung: bei Frau Winkler, Sitzenthal,

Tel. 0 27 54 / 73 80

07.05 Weibliche Apostel im Neuen Testament

Vortrag – Bibelforschungen über Frauen in

führenden Positionen sollen den Stellenwert

der Frau in der Kirche neu bereiten, indem

alte Rollenbilder gesprengt und Frauen zu

einem neuen Engagement ermutigt werden.

Vortragende: MMag. Andrea Taschl

Zeit: Freitag, 7. Mai, 19.30 Uhr

Ort: BUK, Pfarrsaal Loosdorf

Kosten: Euro 4,--

07.05 Ein Elefant im Porzellanladen –

08.05 Kriminalkomödie von C. B. Gilford

Veranstalter: Theater – Spielgruppe Loosdorf

Ort: Putzhof – Loosdorf, Alter Rathausplatz,

jeweils 20 Uhr

12.05 Kinder-Sicherheits-Olympiade

Ort: Sportzentrum Loosdorf

Termin: Mi 12. Mai, 8–12 Uhr

Kontakt: Hubert Froschauer, 0 27 54 / 24 36

13.05 Landesmuseum und Museumsgarten

Veranstalter: Seniorenbund Loosdorf

Abfahrt: 13.30 Uhr, Parkplatz Katprax

(Fahrgemeinschaften)

Kosten: Eintritt mit Führung ca. Euro 10,--

15.05 Bauernmarkt

Monatlicher Bauernmarkt mit Angeboten der

regionalen Bauern: Mehlspeisen, Brot, Obst,

Fleisch, Forellen, Käse, Mehl, Eier, Schnäpse,

Liköre.

Ort: EKZ-Platz Loosdorf

Termin: Samstag 15. Mai, 8–12 Uhr

Kontakt: Annemarie Fellner, 0 27 54 / 61 48

15.05 Senker-Audi-Schau

16.05 Ort: Losensteinhalle, Alter Rathausplatz

Termin: Sa/So 15./16. Mai, 9–17 Uhr

Kontakt: Autohaus Senker, Burgi Fischer,

0 74 75 / 9001-32, burgi.fischer@autohaus.at

15.05 Heimatkundliches Praktikum - Stammtisch

Gesprächsrunde für alle heimatkundlich

Interessierten

Veranstalter: Bildungsforum Loosdorf

Leiter: Dr. Gerhard Floßmann

Termin: Samstag, 15. Mai, 14 Uhr

Ort: Treffpunkt vor dem Gemeindeamt,

Europaplatz 11, Beitrag: kostenlos

Anmeldung: nicht erforderlich!

16.05 Stadelwandgrat – Schneeberg - Klettertour

Veranstalter: Österreichischer Alpenverein,

Ortsgruppe Loosdorf

Leiter: Alois Zeilinger

Mai

April
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Bei Interesse und Teilnahme Information

unter 0 27 54 / 81 04 (A. Zeilinger)

16.05 Radtour

Veranstalter: Österreichischer Alpenverein,

Ortsgruppe Loosdorf

Leiter: Hermine Fellner

Bei Interesse und Teilnahme Information

unter 0 27 54 / 63 74 (H. Fellner)

21.05 Trommeln nach Ur-Ton Art & Weise für

22.05 Anfänger

Leiterin: Veronika Karner

Zeit: 21.–22. Mai, 17–21 Uhr und 10–18 Uhr 

Ort: Lichtzentrum Linsberg,

St. Margarethen/S., Linsberg 6   

Kosten: Euro 153,-- pro Person,

Euro 20,-- Trommel-Leihgebühr, Trommeln

können erworben werden.

Bekleidung: unbedingt helle Hose (Abfärben)

oder Tuch zum Überlegen

Anmeldung: bis spätestens Freitag vor dem

Termin, 0664 / 52 63 911 oder 

Fax: 02747/3406,

E-Mail: veronika.karner@utanet.at

22.05 1. Volksbank Riesenwutzelturnier

Ort: Stadlfest der FF-Albrechtsberg-Neubach

Termin: Sa 22. Mai, 10–18 Uhr

Nenngeld: 25,-- Euro pro Mannschaft

Spielzeit: 5 Minuten netto

Kontakt: Berthold Baumgartner,

0650 / 701 401 6

23.05 Bergmesse Hohe Wand

Veranstalter: Österreichischer Alpenverein,

Ortsgruppe Loosdorf

Leiter: Walter Rützler

Bei Interesse und Teilnahme Information

unter 0 27 54 / 69 04 ( W. Rützler)

24.05 Hohe Tatra – Reise in die Slowakei

bis Viertägige Reise in eine der schönsten

27.05 Landschaften unseres Nachbarlandes.

Veranstalter: Pensionisten Ortsgruppe

Loosdorf u. Umgebung

27.05 Tagesfahrt Waidhofen – Hollenstein

Abschlussfahrt des Nähkurses Loosdorf

Abfahrt: 7 Uhr, Reisebüro Edtbrustner

Kosten: Euro 17,50

Anmeldung: bis spätestens 20. Mai im

Reisebüro Edtbrustner, 0 27 54 / 64 04

28.05 02-Donnersbach/Wald – Preintaler Hütte

bis Wanderung

01.06 Veranstalter: Österreichischer Alpenverein,

Ortsgruppe Loosdorf

Leiter: Reinhard Teufl

Bei Interesse und Teilnahme Information

unter 0 27 54 / 84 04 (R. Teufl).

02.06 Altloosdorf im Bild

Ein Kurzfilm und Bilder aus Loosdorf im vori-

gen Jahrhundert.

Veranstalter: Seniorenrunde der Pfarre

Loosdorf

Vortragende: Dr. Gerhard Floßmann, Dr. Otto

Raubal

Zeit: Mittwoch, 2. Juni, 14 Uhr

Ort: BUK, Pfarrsaal Loosdorf

Kosten: keine

05.06 Besuch des Landesmuseums in St. Pölten

Veranstalter: Katholisches Bildungswerk,

Bildungsforum Loosdorf

Leitung: Gerhard Floßmann, Maria Gruber,

Inge Rützler

Treffpunkt: am Kirchenplatz zur Bildung von

Fahrgemeinschaften (14 Uhr) oder direkt im 

Museum (14.45 Uhr) 

Beitrag: Euro 9,50 (Eintritt und Führung je

Person), wird im Museum eingesammelt

Anmeldung: bis spätestens Freitag, 4. Juni im

Bildungsforum 0 27 54 / 63 84-21 (vormit-

tags, S. Koppensteiner) oder 

KBW 0 27 54 / 69 04 (abends, I. Rützler)

Hinweis: nach dem Museumsbesuch „ent-

spannendes“ Zusammensitzen in einem

gemütlichen Lokal zwischen St. Pölten und

Loosdorf 

05.06 Skate-Contest mit Open Air

Veranstalter: Bildungsforum Loosdorf

Ort: Matzki Loosdorf

Zeit: Samstag, 5. Juni, 12 Uhr, Beginn des Skate-

Contest; 21 Uhr, Beginn des Abendprogramm

mit der Gruppe „Monotron“

Kontakt: Thomas Vasku 0676 / 605 47 23

06.06 Schnuppertag im Klettergarten Dürnstein

für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Abfahrt: Sonntag, 6. Juni, ca. 8.30 Uhr,

Rückkehr ca. 16 Uhr

Veranstalter: Loosdorfer Naturfreunde

Brust- und Sitzgurte sowie Seile werden vom

Verein zur Verfügung gestellt.

Leitung: Martin und Maria Tiefenböck.

Anmeldung unter 0699/10 93 54 05

06.06 Stillensteinklamm – Wanderung

Gemeinsam wandern, Natur erleben, sich

Gutes tun.

Veranstalter: Kneippbund Loosdorf

Termin: Sonntag, 6. Juni, 13 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz Katprax

Hinweis: Fahrt mit dem eigenen Pkw,

Mitfahrgelegenheiten sind gegeben. Bei

Schlechtwetter Besuch des Theaters Grein.

10.06/ Bergwanderung Eisenerzer Reichenstein

11.06 Route: 1. Tag über den Grete-Klingersteig

oder (leichte bis mäßig schwierige, seilgesicherte

12.06/ Passagen) auf die Reichensteinhütte (Über

13.06 nachtung). 2. Tag auf den Gipfel (2165m) und

Abstieg.

Veranstalter: Loosdorfer Naturfreunde

Leitung: Martin und Maria Tiefenböck.

Anmeldung unter 0699/10935405

12.06 Bauernmarkt

Monatlicher Bauernmarkt mit Angeboten der

regionalen Bauern: Mehlspeisen, Brot, Obst,

Fleisch, Forellen, Käse, Mehl, Eier, Schnäpse,

Liköre.

Ort: EKZ-Platz Loosdorf

Termin: Samstag 12. Juni, 8–12 Uhr

Kontakt: Annemarie Fellner, 0 27 54 / 61 48

18.06 40 Jahre Männerchor SK Loosdorf -

Festkonzert

Veranstalter: Männerchor Loosdorf

Termin: Freitag, 18. Juni, 20 Uhr 

Ort: Losensteinhalle

Teilnehmende Chöre:

Quartett des MGV Altersberg Kärnten

Leitung: Stefan Oberlerchner

Gemischter Chor Fidelitas Pöggstall 

Leitung: Gudrun Hammerschmid

Sängerrunde Kalimera Melk 

Leitung: DI Franz Leitner

Gemischter Chor Liedertafel Marbach

Leitung: Veronika Lahmer

Männerchor Loosdorf 

Leitung: LAbg. Bgm. RR Josef Jahrmann

18.06 Radwandern von Passau nach Loosdorf

bis Tour: Mit dem Zug nach Passau und in drei

20.06 Tagesetappen nach Loosdorf; trainiertes

Sitzfleisch erforderlich. Tipp: Vorher den

Naturfreunde-Radlertreff besuchen! 

Veranstalter: Loosdorfer Naturfreunde

Leitung: Renate Kölch. Anmeldung möglichst

bald unter 0676 / 95 79 213

19.06 Heimatkundliches Praktikum - Stammtisch

Gesprächsrunde für alle heimatkundlich

Interessierten.

Veranstalter: Bildungsforum Loosdorf

Leiter: Dr. Gerhard Floßmann

Juni
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Sonderausstellung 
„30 Jahre Schallaburg“ – Seit 1974 dient

die Schallaburg als niederösterreichisches

Ausstellungszentrum. Legendär ist das von

der Schallaburg aus im Radio Niederöster-

reich gesendete „Turnier auf der Schallaburg“

mit Willy Kralik. Veranstaltungen wie das

Naturgarten- und Spielefest sowie der

Schallaburger Advent erfreuen sich größter

Beliebtheit.

Dauerausstellung 
„Spielzeug – die Welt im Kleinen für

Jung und Alt“ – Die bedeutende Spielzeug-

Sammlung Dr. Mayr wurde vom Land über-

nommen und fand auf der Schallaburg einen

geeigneten Ausstellungsort.

LOOSDORF bewegt – 3/2004Veranstaltungskalender
23.06 Kameltheater – Fahrt nach Kernhof

Anschließend Besuch bei der „Herzerl – Mitzi“

(Lebkuchenherzen).

Veranstalter: Pensionisten Ortsgruppe

Loosdorf u. Umgebung

24.06 Sophienhain – Wanderung

Gemütlicher Abschluss bei Elfi Hiesberger

Veranstalter: Seniorenbund Loosdorf

Termin: Donnerstag, 24. Juni

Treffpunkt: 13 Uhr beim Feuerwehrhaus

Loosdorf

26.06 Open Air

Musik: Rubin 2002, Honeymoons, Royal-

Sound-Group

Ort: Marktplatz vor dem EKZ

Termin: Sa 26. Juni, 20 Uhr

Kontakt: Anni’s Cafe, 0664 / 395 20 88

26.06 Klettertour Gamsköglgrat und Bösenstein

27.06 Bei Schlechtwetter im Herbst. Klettern in den

Triebener Tauern bei Liezen.

Veranstalter: Loosdorfer Naturfreunde

Leitung: Martin und Maria Tiefenböck.

Anmeldung unter  0699 / 109 35 405

28.06 Wir finden den „Lesekönig“

Es werden die „Lesekönige“ der einzelnen

Volksschulklassen gesucht und bei einer bun-

ten Zauberstunde geehrt.

Veranstalter: Volksschule Loosdorf,

Büchereiteam,

Zauberer: Ronald Mc Donald

Termin: Montag, 28. Juni,

9–10 Uhr – 1. und 2. VS-Klassen

10–12 Uhr – 3. und 4. VS-Klassen

Ort: BUK, Pfarrsaal Loosdorf

ab  Rad fahren

28.06 Bewegung ist zu jeder Jahreszeit notwendig.

Statt der Gymnastikstunden fahren wir in

den Sommerferien mit dem Rad. Wegstrecke

und Länge wird den Teilnehmern angepasst.

Veranstalter: Kneippbund Loosdorf

Zeit: ab 18. Juni, 19.00 Uhr

Treffpunkt: Pielachbrücke

Anmeldung: nicht erforderlich
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Schallaburg 2004: Die Pyramiden Ägyptens 

Als Grabmal der ägyptischen Pharaonen sind

die Pyramiden in ihrer steinernen Monumen-

talität auf Dauerhaftigkeit ausgelegt und

geben damit ein eindrucksvolles Zeugnis

vom Ewigkeitsanspruch des altägyptischen

Königtums.

Die Ausstellung auf der Schallaburg

zeigt erstmals in einem umfassenden Über-

blick die Bedeutung der Pyramiden und ver-

sucht anhand von Modellen, grafischen Dar-

stellungen und eindrucksvollen Leihgaben

den Sinn und den Zweck der Pyramiden zu

veranschaulichen. Es werden die Geschichte

der Erforschung und die verschiedenen The-

orien zu ihrem Bau aufgezeigt. Einen beson-

deren Stellenwert nimmt die Kunst der Zeit

der Pyramiden ein, die als „Bild für die

Ewigkeit“ die Unvergänglichkeit des Königs

und seines Gefolges sicherstellen sollte.

Monumente der Ewigkeit
Die Ägyptischen Pyramiden gehören zu

den bedeutendsten und eindrucksvollsten

Monumenten der Menschheitsgeschichte.

Bereits in der Antike galten die Pyramiden

von Gizah wegen ihrer gewaltigen Ausmaße

als erstes und ältestes Weltwunder. Sie haben

seit jeher die Menschen in ihren Bann gezo-

gen, und bis heute nichts von ihrer Faszina-

tion verloren.

Gerade jüngste Forschungsprojekte

und deren weltweite mediale Aufbereitung

haben dazu beigetragen, dass die Pyramiden

Ägyptens wieder verstärkt ins Bewusstsein

der Allgemeinheit Eingang gefunden haben.

Anmeldung und Information:

Geschäftsführung Schloss Schallaburg,

3382 Loosdorf, T (02754) 6317,

E office@schallaburg.at; www.schallaburg.at

Öffnungszeiten:

1. Mai – 1. November 2004

Montag bis Freitag 9:00–17:00 Uhr

Samstag, Sonn- und Feiertage 9:00–18:00 Uhr

Kassaschluss jeweils eine Stunde früher

i

Termin: Samstag, 19. Juni, 14 Uhr

Ort: Treffpunkt vor dem Gemeindeamt,

Europaplatz 11

Beitrag: kostenlos

Anmeldung: nicht erforderlich!

19.06 Bunter Nachmittag 

Motto: „Älter werden - jung bleiben“

Veranstalter: Pensionisten Ortsgruppe

Loosdorf u. Umgebung

19.06 Sonnwendfeuer im „Matzki“

großes Feuerwerk, Musik. Grillwürstel,

Feuerflecken, Bier vom Fass

Ort: Matzki, Kirchenweg

Termin: Sa 19. Juni, 18 Uhr

Kontakt: Franz Ziegelwanger, 0664/3201869

20.06 Sightseeing Wien - Fahrradtour

Veranstalter: Österreichischer Alpenverein,

Ortsgruppe Loosdorf

Leiter: Josef Gaschl

Bei Interesse und Teilnahme Information

unter 0 27 54 / 60 90 (J. Gaschl).

Die Cheopspyramide, ein Weltwunder


